
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2024 (21:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Schongau 1863 : TSV 1898 Penzberg 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

Kufahl fixiert zwei Punkte für den TSV Schongau 1863

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV 1898 Penzberg hat der TSV Schongau 1863 am Dienstag
in weniger als 107 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gesammelt. Beim TSV 1898 Penzberg lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:11
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Christian Kufahl,
der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gekämpft bis zum Schluss hatten Walter / Ressle
im Match gegen Demuth / Maier, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Mit 3:1 hatten Listl / Kufahl im Einzel gegen Klausmann / Herlan die Nase vorn. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Sebastian Walter überzeugte im Einzel gegen Werner Demuth, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Georg Ressle bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Roland Klausmann und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Rudolf Listl war im Einzel gegen Bernd Maier nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit
3:0. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Christian Kufahl und Mark Herlan die Klingen
kreuzten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Sebastian Walter gelang es, Roland
Klausmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer
im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Georg Ressle beim 11:4, 9:11, 11:8, 11:6 gegen Werner Demuth doch überlegen.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Unglücklich war Rudolf Listl derweil
in der Partie gegen Mark Herlan, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2.
Christian Kufahl hatte im Match gegen Bernd Maier am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schongau 1863 in der Saison nun 9 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.03.2024 gegen den TSV
Altenstadt bevor. Für den TSV 1898 Penzberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV 1847 Weilheim II am 12.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:23
geht.

 Statistik:
 TSV Schongau 1863

Doppel: Walter / Ressle 0:1, Listl / Kufahl 1:0 
Einzel: S. Walter 2:0, G. Ressle 2:0, R. Listl 1:1, C. Kufahl 2:0 
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 TSV 1898 Penzberg
Doppel: Demuth / Maier 1:0, Klausmann / Herlan 0:1 
Einzel: R. Klausmann 0:2, W. Demuth 0:2, M. Herlan 1:1, B. Maier 0:2


